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Objekt: Tafel aus "Die
Paruckenmacherkunst, oder, von
dem Barbieren,
Haarverschneiden, der
Verfertigung der Manns- und
Weibsparucken, dem Handel mit
alten Parucken und der Baderey.
Von dem Herrn von Garsault.

Museum: GLEIMHAUS  Museum der
deutschen Aufklärung
Domplatz 31
38820 Halberstadt
0 39 41 / 68 71-0
gleimhaus@halberstadt.de

Sammlung: Gleimbibliothek

Inventarnummer: B 0029

Beschreibung
Es handelt sich hier um einen Kupferstich aus der Abhandlung "Die Paruckenmacherkunst,
oder, von dem Barbieren, Haarverschneiden, der Verfertigung der Manns- und
Weibsparucken, dem Handel mit alten Parucken und der Baderey" von François-Alexandre-
Pierre de Garsault. Ursprünglich auf Französisch verfasst, entstammt diese Tafel einer
deutschen Übersetzung. Der Sammelband, in dem sie neben anderen, vormals
eigenständigen Abhandlungen zu verschiedenen Bereichen des Handwerks erschien, wurde
von Daniel Gottfried Schreber 1769 herausgegeben. Er bildet den achten Band der Reihe
"Schauplatz der Künste und Handwerke, oder vollständige Beschreibung derselben,
verfertiget oder gebilliget von denen Herren der Academie der Wissenschaften zu Paris". Die
ersten vier Bände wurden von Johann Heinrich Gottlob von Justi übersetzt und
herausgegeben.

Grunddaten

Material/Technik: Papier
Maße: 32,5 x 21,5 cm

Ereignisse

https://st.museum-digital.de/object/68727
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wer Johann Heinrich Gottlob von Justi (1717-1771)
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wer Daniel Gottfried Schreber (1708-1777)
wo

Schlagworte
• Druck
• Haar
• Handwerk
• Kupferstich
• Perücke
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